
Die Geheimwaffe des Heiligen Geistes, um dich schneller in die
göttliche Bestimmung zu bringen!

Dein Körper ist der Tempel des Heiligen Geistes. Also gehört ihm auch deine
Zunge. In Jakobus 3: 4-5 steht, dass unsere Zunge wie ein Ruder eines Schiffes ist.
Das kleine Ruder lenkt ein riesiges Schiff.
So will der Heilige Geist deine Zunge benutzen, um dein Leben in die göttliche
Bestimmung zu bringen.
Bist du ein Chirst, der Gottes Wort, die Bibel liebt, oder zumindest versucht, Gottes
Wort zu respektieren. Du glaubst, dass Gottes Wort mächtig ist. Alles was Gott
spricht, ist so mächtig, wie es nur sein kann, weil es der Allmächtige spricht.
Du glaubst also auch, dass der Heilige Geist gemäss Jesus weiterhin zu uns spricht
und uns z.B. an alles erinnert, was Jesus gesagt hat. (Joh. Kap. 14 & Kap. 16).
Und dass dar heilige Geist gemäss Römer 8:26-27 er Geist für uns im Gebet
einspringt, weil wir nicht wissen, was wir beten sollen, er aber schon.

Stell dir also vor, Gott der Allmächtige, der Schöpfer des Universums, der gerechte
Richter, der liebende Vater, der Erlöser in Christus Jesus, er selber spricht und
betet durch seinen Heiligen Geist durch dich, indem du ihm deine Zunge zur
Verfügung stellst. Genau das passiert, wenn du in Zungen sprichst bzw. betest. Das
Zungenreden. Deshalb kamen die feurigen Zungen auf alle versammelten
Gläubigen an Pfingsten und auch auf alle, wohin das Evangelium durch die Apostel
verbreitet wurde, wie du in der Apostelgeschichte lesen kannst.
Und auch heute noch will der Heilige Geist durch alle mit feurigen Zungen
sprechen, die es ihm erlauben, damit er seinen perfekten Willen für Dich umsetzen
kann.

Deshalb solltest du täglich oft und solange wie möglich in Zungen reden und beten.
Denn dann betet der Heilige Geist mit deinem Geist nach Gottes Willen.
Warnung:
Falls du in christlichen Kreisen bist, wo das Zungenreden nicht praktiziert oder
sogar abgelehnt wird, dann warne ich dich. Pass auf, mit wem du verkehrst und
lass dich ja nicht von Kritik gegen die Gaben des Heiligen Geistes anstecken.
Die Tatsache, dass man fleischlich sein kann, obwohl man die Geistesgaben
benutzt, bedeutet nicht, dass die Gaben schlecht sind. Nein, umso mehr sollte man
in Zungen beten, um dadurch das fleischliche abzutöten, durch den Geist und nicht
durch menschliche Anstrengungen.
Aber die Gaben des Heiligen Geistes abzulehnen, ist eine gefährliche Beleidigung
des Heiligen Geistes, wodurch du dir selber und deinem Leben grossen Schaden
zufügen kannst und im geistlichen Wachstum stecken bleibst. Wer z.B. die Gaben
der Heilung ablehnt, muss sich nicht wundern, wenn er vorzeitig stirbt, nicht
gemäss dem Plan Gottes, da er ja die Gabe der Heilung abgelehnt hat.



Das Ablehnen der Zungenrede verhindert, dass der Heilige Geist deine Zunge
benutzen kann und dadurch dein Leben in die Richtige Bahn beten kann.
Dadurch kannst du verpassen, in die Bestimmung Gottes für dein Leben zu
kommen und sehr viel Belohnung verpassen. Es ist aber wichtig, zu glauben,
dass Gott ein Belohner ist und seine Gaben dankbar anzunehmen.
Wer Zungenreden ablehnt, der ist im Prinzip entweder unwissend oder so stolz,
dass er meint, durch seinen Verstand das richtige Beten zu können, obwohl Römer
8:26 was anderes sagt: “26] So hilft derselbe Geist auch unserer Schwachheit,
denn wir wissen nicht, was wir beten sollen, was angebracht ist, wenn immer es
nötig ist. Aber derselbe Geist betet an unserer Stelle, für uns mit
unaussprechlichem Seufzen. 27] Aber der, welcher die Herzen durchforscht und
strukturiert, der weiss genau, was die Gesinnung des Geistes ist. Denn er betet
gemäss dem Willen Gottes für die Heiligen.”

Du kannst jetzt gleich anfangen, in Zungen zu reden.
Ich weiss aus Erfahrung und glaube, dass Gott dieses Schreiben benützen kann
und wird, um dich mit dem Heiligen Geist zu taufen und dir die Gabe des
Zungenredens gibt. Ich bin auch in kritischen Kreisen aufgewachsen und habe es
später anhand von Andrew Wommacks Anleitung am Schluss eines seiner Bücher
selbst gelernt.
Bete jetzt voll Vertrauen, dass Gott ein Guter Vater ist und dem, der ihn um den
Geist und die Gabe des Zungenredens bittet, gerne und jetzt gibt:
Herr Jesus, du bist derjenige, der mit dem Heiligen Geist und Feuer tauft. Ich
bitte dich, taufe mich jetzt mit Heiligem Geist und Feuer, gib mir die feurigen
Zungen, die Gabe des Zungenbetens und Zungenredens. Danke. Amen.
Halleluja.
Es ist ganz einfach, wie ein Kleinkind: Öffne jetzt deinen Mund und fange an, etwas
zu Stammeln und Babbeln wie ein Bébé, was du in dieser Hinsicht ja auch gerade
bist. Ein Geistesgaben- Baby. Vertraue darauf, dass der Heilige Geist aus diesem
Blabbern schon in paar Tagen eine Sprache (oder mehrere) macht.
Fange jeden Tag an, indem du dich durch nichts ablenken lässt, mindestens 10
Minuten in Zungen zu reden. Ich habe dies selber so gelernt und auch etliche um
mich herum so dazu gebracht, fröhliche Zungenredner zu werden.
Wenn du in die Fülle von Gott uns sein Plan mit dir kommen willst, dann baue das
Sprachengebet zu mindestens 1-2 Stunden pro Tag aus.
….
Zur Vertiefung der Verständnisses der extremen Wichtigkeit und Zentralität des
Zungenredens empfehle ich dir die Lektüre des Buches von Dave Roberson:
Der Wandel im Geist - der Wandel in Kraft.
Die wesentliche Rolle des Sprachengebets.
Als PDF zum runterladen auf Deutsch auf:
https://daveroberson.org/books.aspx
.-.-.-.-.
Diesen und weitere Bücher und Flyer auf https://Jesus4you.ch
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